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Kirchenblatt
Von der irdischen Suche und 
dem himmlischen Finden 
Pfingsten liegt bereits einige Zeit zurück. In der 
Apostelgeschichte lesen wir nach, was sich in 
den Tagen und Wochen nach dem Pfingstereig-
nis zugetragen hat. Es ist die abenteuerliche 
Reise einer Botschaft, die die Herzen der Men-
schen veränderte. Der Turmbau zu Babel stellt 
die «Anti-Geschichte» zu Pfingsten dar. Es ist 
die ziellose Reise einer Menschheit, die mit 
ihrem eigenen Vorhaben Schiffbruch erlitt.

Beide Geschichten lassen unseren Lebensalltag 
kritisch hinterfragen. Mit welchen Figuren möchte 
ich mich eher identifizieren? Bin ich den Bewoh-
nern Babels ähnlich, die mit irdischer Hoffnung 
neue Orientierung suchen? Oder bin ich den Be-
wohnern Jerusalems ähnlich, die mit himmlischer 
Hoffnung neue Orientierung finden?

Hinweis: Beide 
Geschichten sind 
satzweise parallel 
zu lesen.

Pfr. D. Lippuner

Der Turmbau zu Babel

Vor über 4000 Jahren waren sich die Menschen 
einig. Auf der ganzen Welt sprach jeder dieselbe 
Sprache.

Die Menschen in Babel kamen zusammen. Sie sag-
ten sich: Wir wollen Gott zeigen, dass wir den Him-
mel erreichen können. Alle versammelten sich 
und fingen an, einen hohen Turm zu bauen.

Gott schaute sich das Werk dieser Menschen an. 
Da geschah vom Himmel her eine Verwirrung. Die 
Menschen redeten plötzlich in anderen Sprachen. 
Niemand konnte einander in Babel mehr verste-
hen. Sie unterbrachen den Turmbau und hörten 
einander nicht zu.

König Nimrod rief die Bewohner Babels an, sich 
sofort zu versammeln. Er verkündete ihnen seine 
grossen Taten und Erfolge. Seine Worte drangen 
in keine Herzen, und alle waren verwirrt.

Gott wollte, dass sich die Menschen nicht selbst 
ehren. So bewirkte er, dass sie sich auf der ganzen 
Erde zerstreuten.

Die Geburt der Kirche

Vor 2000 Jahren waren sich die Menschen uneinig. 
Auf der ganzen Welt gab es schon viele verschie-
dene Sprachen.

Die Menschen in Jerusalem kamen zusammen. Sie 
sagten sich: Wir wollen Gott suchen, dass er uns 
den Himmel erreichbar macht. Einige versammel-
ten sich und fingen an, unablässig zu Gott zu beten.

Gott hörte den Gebeten dieser Menschen zu. Da 
geschah vom Himmel her ein Brausen. Die Men-
schen redeten plötzlich in anderen Sprachen. Alle 
konnten sie in Jerusalem nun verstehen. Sie unter-
brachen ihr Alltagstreiben und hörten ihnen auf-
merksam zu.

Apostel Petrus rief die Bewohner Jerusalems an, 
die sich sofort versammelten. Er verkündete ihnen 
die frohe Botschaft von Jesus Christus. Seine Wor-
te drangen in die Herzen, und alle waren vereint.

Gott wollte, dass sich die Menschen ihm zuwen-
den. So bewirkte er, dass sich das Evangelium auf 
der ganzen Erde verbreitete.

I will follow him
Wer kennt diesen Song aus dem Film «Sister Act» 
nicht? Jesus sagte zu den Menschen, die seine Jün-
ger wurden: «Folge mir nach.» Wir können an etwas 
glauben, auf etwas vertrauen, aber an der gleichen 
Stelle treten und sitzen bleiben. Doch ist der Glau-
be an Gott etwas, das in Bewegung ist – damit ist er 
dynamisch. Interessant sind die Worte im Griechi-
schen, man könnte übersetzen: Akoluthei moi, d.h. 
sei in meiner «company» (engl.), sei in meiner Ge-
meinschaft. Jesus nachzufolgen heisst nicht, ihn zu 

imitieren und zu kopieren, sondern mit ihm auf 
dem Weg zu sein, sich im Herzen bewegen zu las-
sen. Dies sind viele kleine Schritte mitten im Alltag 
– und wenn wir den Faden verlieren, wieder zu ihm 
umzukehren. Die Kirche in Europa braucht diese 
Bewegung, damit sie «erneuert» wird. Ein Buch 
könnte dabei wie eine Taschenlampe auf dem Weg 
sein: «Jesus nachfolgen» (von Henri J. M. Nouwen). 
Er schreibt darin: «Sind wir noch Wanderer, Herum-
renner und Herumsitzer oder schon Nachfolger?» 

Pfarrerin Rahel Eggenberger
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Evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde Höfe

JUGEND UND FAMILIE

Sommerfeier für Familien  
Fiire mit de Chliine und BaSKi
Samstag, 8. Juni, 10:00 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Herzliche Einladung an die Familien 
vom Fiire mit de Chliine und BaSKi zur diesjährigen Sommerfeier für  
Familien. Zusammen verbringen wir einen abwechslungsreichen Vormit-
tag mit gemeinsamem Imbiss. Wir freuen uns auf viele schöne Begeg-
nungen! Kathrin Dubs. Anmeldung bis heute Freitag, 7. Juni, auf  
www.refkirchehoefe.ch/agenda.

ERWACHSENE

Projektchor Höfe – Chorprobe Herbstkonzert 
Händel
Montag, 10. Juni, 19:00 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Kirchenmusiker Alexander Seidel.

Gesprächskreis
Mittwoch, 12. Juni, 19:00 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Wir beschäftigen uns mit biblischen 
Impulsen zu verschiedenen Themen des Lebens und Glaubens. Aktuell: 
2. Teil – «Jesus nachfolgen» (ein Buch von Henri Nouwen). Henri Nouwen 
sieht, wie wir uns zwischen Rastlosigkeit, die uns in Atem hält, und frust-
rierter Untätigkeit, die uns lähmt, durch unser Leben bewegen. Er macht 
uns auf die Stimme Jesu aufmerksam, der zu mir und zu dir sagt: «Komm, 
folge mir nach.» Nouwen lädt ein, diese leise Stimme der Liebe zu hören 
und sich darauf einzulassen – und auf diesem Weg mit Jesus von der 
Angst befreit zu werden. Kontakt: rahel.eggenberger@refkirchehoefe.ch 
oder Tel. 043 888 01 19 (Dienstag – Freitag). Pfarrerin Rahel Eggenberger.

64PLUS

Bewegung, Sport und Training
Donnerstag, 13. Juni, 14:30 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Gemeinsam bewegen und etwas 
Sport treiben. Doris Kümin. Anmeldung keine erforderlich.

VORSCHAU

Samstag, 15. Juni, 14:30 Uhr – 5liber-Club. Fussball-EM-Spiel und wanted  
Mr. X. Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Manuela Studer.

Sonntag, 16. Juni, 10:00 Uhr – Gottesdienst mit Taufe.  Ref. Kirche Wollerau in 
Wilen. Pfarrer Klaus Henning Müller. Musik: Alexander Seidel.

Montag, 17. Juni, 19:00 Uhr – Projektchor Höfe. Chorprobe Herbstkonzert. 
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Kirchenmusiker Alexander Seidel.

Mittwoch, 19. Juni, 09:00 Uhr – 64plus-Angebote. Tagesausflug Willisau.  
Doris Kümin.

Mittwoch, 19. Juni, 10:15 Uhr – Gottesdienst. Im Alterszentrum am Etzel, 
Feusisberg. Pfarrerin Rahel Eggenberger. Musik: Alexander Seidel.

Donnerstag, 20. Juni, 14:30 Uhr – Bewegung, Sport und Training. Ref. Kirch-
gemeindehaus Pfäffikon. Doris Kümin.

Donnerstag, 20. Juni, 19:30 Uhr – ökum. Abendgebet. Kirche St. Peter und 
Paul, Insel Ufnau. Pfarrerin Rahel Eggenberger. Wir laden Sie ein zu einer 
einstündigen ökumenischen Feier mit Gesängen aus Taizé, Momenten 
der Stille und Besinnung.
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Gottesdienste
Sonntag, 9. Juni
10:00 Konfirmationsgottesdienst Gruppe 1
 Ref. Kirche Wollerau in Wilen
 Pfarrer Daniel Lippuner
 Musik: Pascal Ganz, Gitarre und E-Gitarre, und 

Alexander Seidel am Piano und der Orgel

Dienstag, 11. Juni
10:15 Gottesdienst im Pflegezentrum Pfarrmatte 

Freienbach
 Pfarrer Klaus Henning Müller
 Musik: Alexander Seidel
16:00 ökumenischer Gottesdienst in der Tertianum-
 Altersresidenz, Pfäffikon
 Pfarrer Klaus Henning Müller
 Musik: Musiker der katholischen Kirchgemeinde

www.refkirchehoefe.chwww.refkirchehoefe.ch

Pfarrerin Rahel Eggenberger Pfarrerin Rahel Eggenberger 
Telefon 043 888 01 19 Telefon 043 888 01 19 
rahel.eggenberger@refkirchehoefe.chrahel.eggenberger@refkirchehoefe.ch

Pfarrer Daniel Lippuner Pfarrer Daniel Lippuner 
Telefon 079 908 03 03 Telefon 079 908 03 03 
daniel.lippuner@refkirchehoefe.chdaniel.lippuner@refkirchehoefe.ch

Pfarrer Klaus Henning Müller Pfarrer Klaus Henning Müller 
Telefon 055 410 10 02 Telefon 055 410 10 02 
klaushenning.mueller@refkirchehoefe.chklaushenning.mueller@refkirchehoefe.ch

Ev.-ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon Ev.-ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon 
Hofstrasse 2, 8808 Pfäffikon Hofstrasse 2, 8808 Pfäffikon 
Tel. 055 416 03 33 / info@refkirchehoefe.chTel. 055 416 03 33 / info@refkirchehoefe.ch

Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, 
08:30–11:30 Uhr / 14:00–16:30 Uhr 08:30–11:30 Uhr / 14:00–16:30 Uhr 
Freitag, 08:30–11:30 UhrFreitag, 08:30–11:30 Uhr

Beerdigungen/Notfälle: Tel. 055 416 03 31Beerdigungen/Notfälle: Tel. 055 416 03 31

Amtswoche 10.–16. Juni Amtswoche 10.–16. Juni 
Pfarrer  Daniel LippunerPfarrer  Daniel Lippuner



Feusisberg, St. Jakob
MITTEILUNGEN

Opfer 
9. Juni: Kloster Karmel Heilig Blut Dachau
Zur Unterstützung des so wichtigen Gebets am Gelände der heutigen 
KZ- Gedenkstätte Dachau nehmen wir, wie im Firmgottesdienst in Schin-
dellegi, die Kollekte für den Karmel Heilig Blut in Dachau auf. 
16. Juni: Flüchtlingshilfe Caritas
Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

Rückblick Fronleichnam

 Foto Susanne Andrey

«Guter Jesus, du begleitest uns Menschen auf unserem Weg.»
Unsere diesjährigen Erstkommunionkinder waren am Hochfest des Lei-
bes und Blutes Christi nochmals in ihren weissen Kleidern zur Anbetung 
des Allerheiligsten Sakraments und zum eucharistischen Segen gekom-
men. Die Feier wurde musikalisch von Adeline Marty begleitet, die in Er-
innerung an den Weissen Sonntag 2024 das Lied «Chliini Händ» an der 
Orgel spielte. Geschmückt war unsere Kirche St. Jakobus mit wunder-
schönen Feusisberger Haselnusszweigen – als Symbol des Friedens und 
des Lebens. Anschliessend waren alle zum Apéro und einem warmen 
Imbiss eingeladen. Herzlichen Dank! 
«Guter Jesus, wo wir auch sind: Du bist dabei. Du öffnest unsere Augen und 
Herzen, dass wir dich erkennen. Wir danken dir für deine Gegenwart. Amen.»

Anna-Christine Wetterling

Firmung
Seit letztem Herbst haben 
sich 22 junge Erwachsene 
aus Feusisberg, Schindel-
legi und Wollerau intensiv auf dem Firmweg auf 
den Empfang des Firmsakraments durch Abt 
Urban Federer am Sonntag, 9. Juni, um 09:30 Uhr 
in der Kirche St. Anna, Schindellegi, vorbereitet. 
Folgende junge Erwachsene aus Feusisberg wer-
den in diesem Gottesdienst gefirmt:
• Mia Aebischer
• Roman Beeler
• Chantal Elsener
• Mia Ruhstaller
• Florian Suter
Die restlichen Namen sind auf der Seite des Seel-
sorgeraums Berg zu finden.

Seniorenzmittag im Restaurant Feld
Donnerstag, 13. Juni, ab 11:30 Uhr
Gemeinsam mit anderen Senior/innen ein feines Mittagessen geniessen, 
sich austauschen und miteinander in gemütlicher Atmosphäre plaudern, 
lachen, diskutieren… Gönnen Sie sich dies und sind Sie mit dabei. An-
meldung bis spätestens Donnerstagvormittag, 10:00 Uhr im Rest. Feld, 
Feusisberg, Tel. 044 784 00 36. Silvia Kaiser, Ortsvertreterin Pro Senectute
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Gottesdienste
Sonntag, 9. Juni – 10. Sonntag im Jahreskreis
1. Lesung Gen 3, 9–15
2. Lesung 2Kor 4, 13–5, 1
Evangelium Mk 3, 20–35
09:30 Hauptgottesdienst
09:30 Firmgottesdienst in Schindellegi

Dienstag, 11. Juni
19:00 Werktagsmesse

Freitag, 14 . Juni
08:30 Rosenkranzgebet
09:00 Werktagsmesse

Sonntag, 16. Juni – 11. Sonntag im Jahreskreis
09:30 Hauptgottesdienst
 Gedächtnis für:
 Josef und Verena Mächler-Stocker,  

Riedstrasse 32

Kath. Pfarramt Kath. Pfarramt 
Dorfstrasse 37 Dorfstrasse 37 
8835 Feusisberg 8835 Feusisberg 
Telefon 044 784 04 63 Telefon 044 784 04 63 
pfarramt@pfarrei-feusisberg.chpfarramt@pfarrei-feusisberg.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:  Öffnungszeiten Sekretariat:  
jeweils Montag  jeweils Montag  
von 09:00–12:00 Uhrvon 09:00–12:00 Uhr

Pfarrer Pfarrer 
Dr. Andreas Fuchs Dr. Andreas Fuchs 
pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch 
www.pfarrei-feusisberg.chwww.pfarrei-feusisberg.ch

Wie sich der  
Himmel über die  
Erde wölbt, 
so umgibt Gottes  
Liebe alle, die  
Gott vertrauen.
Psalm 103, Vers 11



Freienbach, St. Adelrich
MITTEILUNGEN

Kollekte
Am Samstag/Sonntag, 8./9. Juni, nehmen wir die Kollekte 
für das Pfarreiprojekt «Little Big Hero» auf. Die Stiftung unterstützt verschie-
dene Projekte, z.B. auch den Einsatz von Spitalclowns am Kinderspital  
Zürich. Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

Kollekten April & Mai 2024
Wir danken herzlich für die folgenden Spenden, die wir in Ihrem Namen 
gerne weitergeleitet haben.

06./07.04. Missio Schweiz, Fribourg / Kambodscha  Fr. 1594.05
13./14.04. Pfarreiprojekt «Little Big Hero» Fr.  364.45
20./21.04. Schweizerische Epilepsie-Stiftung Fr.  577.15
27./28.04. Information kirchliche Berufe, Luzern Fr. 364.80
04./05.05. Fonds Aus- & Weiterbildung 
 Seelsorgekapitel Fr. 262.95
09.05. MIVA transportiert Hilfe Fr. 196.80
11./12.05. Stiftung SOS-Kinderdorf Schweiz Fr. 501.40
18. – 20.05. Ashia Kamerun Fr. 609.65
26.05. Mediensonntag, Schweiz. Bischofskonferenz Fr. 277.45
30.05. Pfarreiprojekt «Little Big Hero» Fr. 341.20
April – Mai Beerdigungskollekten
 für diverse soziale Zuwendungen  Fr. 3350.40

Ich glaube
Ein Statement abgeben und mit dem eigenen Leben ausfüllen, nicht sta-
tisch, sondern dynamisch und doch verwurzelt. Das ist eine Herausforde-
rung und setzt einen Weg voraus, den man für sich sieht, der von Gott 
begleitet und geebnet ist. Die ersten Christen haben grosse Herausforde-
rungen auf sich genommen, mit ihren Überzeugungen gerungen und 
sich für den Glauben eingesetzt, bis das «Apostolische Glaubensbekennt-
nis» in der uns heute bekannten Form festgelegt war. Im katholischen 
Religionsunterricht der sechsten Klassen befassen sich die Schülerinnen 
und Schüler der Pfarreien Pfäffikon und Freienbach mit diesem Glau-
bensbekenntnis, kommen dem Sinn der Glaubenssätze auf die Spur und 
verbinden sie mit ihrem Leben. Die Sechstklässler aus Freienbach haben 
eine Ausstellung dazu vorbereitet. Diese Ausstellung wird im Juni in der 
Pfarrkirche Freienbach ausgestellt. Schauen Sie doch gerne mal vorbei 
und überzeugen Sie sich von den Statements.

Holger Jünemann und Katharina Frehner

Kath. Pfarramt Kath. Pfarramt 
Kirchstrasse 47 Kirchstrasse 47 
8807 Freienbach 8807 Freienbach 
Tel. 055 410 14 18 / Fax 055 410 18 82 Tel. 055 410 14 18 / Fax 055 410 18 82 
pfarramt.freienbach@swissonline.ch pfarramt.freienbach@swissonline.ch 
www.pfarreifreienbach.chwww.pfarreifreienbach.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:  Öffnungszeiten Sekretariat:  
Montag bis Freitag Montag bis Freitag 
09:00–12:00 und 14:00 –17:00 Uhr 09:00–12:00 und 14:00 –17:00 Uhr 
Mittwochnachmittag geschlossenMittwochnachmittag geschlossen

Seelsorger: Seelsorger: 
Miroslaw Golonka, Pfarradministrator Miroslaw Golonka, Pfarradministrator 
Telefon 055 410 22 65Telefon 055 410 22 65

Holger Jünemann, Pfarreibeauftragter Holger Jünemann, Pfarreibeauftragter 
Telefon 055 420 17 91 Telefon 055 420 17 91 
holger.juenemann@swissonline.chholger.juenemann@swissonline.ch

Urs Zihlmann, Mitarbeitender Priester Urs Zihlmann, Mitarbeitender Priester 
Telefon 055 420 17 92 Telefon 055 420 17 92 
u.zihlmann@swissonline.chu.zihlmann@swissonline.ch

Petra Merk-Wohlwend, Jugendseelsorgerin Petra Merk-Wohlwend, Jugendseelsorgerin 
Telefon 078 664 12 06 Telefon 078 664 12 06 
petra.wohlwend@hispeed.chpetra.wohlwend@hispeed.ch
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Gottesdienste
Freitag, 7. Juni – Herz-Jesu-Freitag
09:00 keine Messfeier in der Marienkapelle
19:30 Messfeier in der Schlosskapelle

Samstag, 8. Juni
17:30 Messfeier in Wilen

Sonntag, 9. Juni – 10. Sonntag im Jahreskreis
09:15 Messfeier in Freienbach
 Stiftsjahrzeit für Anna und Friedrich Jäger-Fuchs-

huber und für Giuseppe Santagada-Stocker, 
Freienbach

11:00 Messfeier in Bäch

Montag, 10. Juni
14:15 Rosenkranz in Wilen

Mittwoch, 12. Juni
17:50 Rosenkranz in Freienbach
18:30 Messfeier in Freienbach

Donnerstag, 13. Juni
16:15  Messfeier in der Pfarrmatte

Freitag, 14. Juni
09:00 Messfeier in der Marienkapelle

Samstag, 15. Juni
14:00 Taufe von Alea Michelle Merk in Freienbach
17:30 Messfeier in Wilen

Sonntag, 16. Juni – 11. Sonntag im Jahreskreis
09:15 Messfeier in Freienbach
 Dreissigster für Meinrad Späni, Wilen
11:00 Messfeier in Bäch



Pfäffikon, St. Meinrad
MITTEILUNGEN

Kollekte – Fonds für Aus- und Weiterbildung
Im Seelsorgekapitel Ausserschwyz-Glarus gibt es einen Fonds für die 
Aus- und Weiterbildung. Mit diesem Fonds werden Weiterbildungsange-
bote der Dekanate, aber auch bedürftige Theologiestudierende unter-
stützt. Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

Spiel-, Jass- und Begegnungscafé
Dienstag, 11. Juni, von 14:00 bis 17:00 Uhr im Turmstübli.

Abendausflug der Frauengemeinschaft Pfäffikon
Mittwoch, 12. Juni
Treffpunkt: 18:45 Uhr am Bahnhof

Gemeinsam laufen wir über den Holzsteg nach 
Rapperswil, wo wir zusammen etwas trinken und 
anschliessend mit dem Zug wieder zurück nach 
Pfäffikon fahren. Wir freuen uns auf euch. 

Strickkreis der Frauengemeinschaft 
Am Donnerstag, 13. Juni, von 13:30 bis 16:00 Uhr im Turmstübli.

Kollekten April 2024
Wir danken herzlich für die folgenden Spenden, die wir in Ihrem Namen 
gerne weitergeleitet haben:
06./07.04. Missio, Kinderhilfswerk, Kambodscha  Fr. 758.25
08.04. Fastenaktion, Säckli Fr. 163.30
08.04. Fastenaktion, Freitagssuppe Fr. 564.60
13./14.04. Kirchliches Hilfswerk  Kt. Schwyz Fr. 227.50
20./21.04. Information kirchliche Berufe Fr. 157.55
27./28.04. Procap Fr. 618.85

VORANZEIGEN

St. Meinrad 10.0 – 16. Juni 
Da berühren sich Himmel und Erde: 
Die Musik, Gott und wir.

Gottesdienst am 16. Juni um 10:00 Uhr in der kath. 
Pfarrkirche St. Meinrad, Pfäffikon

Die Gospelsingers Einsiedeln singen «A little Jazz 
Mass» und noch einiges mehr. Im Turmstübli  
findet ein Kindergottesdienst statt (Start in der 
Kirche). Im Anschluss Apéro.

Ufnau-Wallfahrt, Sonntag, 30. Juni
Bei schönem Wetter: Festgottesdienst um 09:30 
Uhr auf der Insel Ufnau mit den Kirchenchören 
Pfäffikon und Freienbach und der Harmonie  
Freienbach.

Bei schlechtem Wetter: Festgottesdienst um 10:30 
Uhr in der Pfarrkirche St. Meinrad, Pfäffikon. 

Nähere Infos erhalten Sie zeitnah im Pfarrblatt 
oder auf der Homepage: www.kirchgemeinde-
freienbach.ch.
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Kath. Pfarramt St. Meinrad Kath. Pfarramt St. Meinrad 
Mühlematte 3, 8808 Pfäffikon  Mühlematte 3, 8808 Pfäffikon  
Telefon 055 410 22 65 Telefon 055 410 22 65 
pfarramt.pfaeffikon@swissonline.ch pfarramt.pfaeffikon@swissonline.ch 
www.pfarreipfaeffikon.chwww.pfarreipfaeffikon.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:  Öffnungszeiten Sekretariat:  
Montag bis Freitag Montag bis Freitag 
08:00–12:00 / 13:30–18:00 Uhr 08:00–12:00 / 13:30–18:00 Uhr 
Donnerstagnachmittag geschlossenDonnerstagnachmittag geschlossen

Seelsorger: Seelsorger: 
Miroslaw Golonka, Pfarradministrator Miroslaw Golonka, Pfarradministrator 
miroslaw.golonka@hispeed.chmiroslaw.golonka@hispeed.ch

Urs Zihlmann, Priesterlicher Mitarbeiter Urs Zihlmann, Priesterlicher Mitarbeiter 
u.zihlmann@swissonline.chu.zihlmann@swissonline.ch

Brigida Arndgen, Pastorale Mitarbeiterin Brigida Arndgen, Pastorale Mitarbeiterin 
pfarrei-pf-arndgen@swissonline.chpfarrei-pf-arndgen@swissonline.ch

Gottesdienste
Freitag, 7. Juni
19:30 Herz-Jesu-Freitag, Schlosskapelle

Samstag, 8. Juni
18:30  Beichtgelegenheit
19:00 Eucharistiefeier

Sonntag, 9. Juni
10:00 Beichtgelegenheit
10:30 Eucharistiefeier 
19:00 Rosenkranz

Montag, 10. Juni
13:45  Rosenkranz, Lobpreis  

Dienstag, 11. Juni
09:00 Eucharistiefeier, Kapelle Drei Eidgenossen
16:00 ökum. Gottesdienst, Tertianum

Mittwoch, 12. Juni 
16:00 ökum. Gottesdienst, Pflegezentrum Roswitha 

Donnerstag,  13. Juni
09:00 Eucharistiefeier 

Samstag, 15. Juni
19:00 Eucharistiefeier
 Dreissigster für Erich Föllmi

Sonntag, 16. Juni
10:00 Gottesdienst St. Meinrad 10.0
14:00 Eucharistiefeier, Kroaten-Mission 
19:00 Rosenkranz

Hurden: 

Sonntag, 9. Juni
16:30  Eucharistiefeier, Heim St. Antonius

Sonntag 16. Juni
10:30 Eucharistiefeier, Heim St. Antonius



Schindellegi, St. Anna Wollerau, St. Verena
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Hauptstrasse 28, 8832 Wollerau Hauptstrasse 28, 8832 Wollerau 
Telefon 044 787 01 70Telefon 044 787 01 70

sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch 
www.seelsorgeraum-berg.chwww.seelsorgeraum-berg.ch

Öffnungszeiten Öffnungszeiten 
Sekretariat Wollerau, Hauptstrasse 28Sekretariat Wollerau, Hauptstrasse 28
Montag / Mittwoch 08:30–11:30 UhrMontag / Mittwoch 08:30–11:30 Uhr
Dienstag / Donnerstag / Freitag Dienstag / Donnerstag / Freitag 
08:30–11:30 Uhr  13:30–16:30 Uhr08:30–11:30 Uhr  13:30–16:30 Uhr
Sekretariat Schindellegi, Kirchweg 3 Sekretariat Schindellegi, Kirchweg 3 
vorübergehend geschlossen vorübergehend geschlossen 
Telefonisch und per E-Mail gerne erreichbarTelefonisch und per E-Mail gerne erreichbar

Regina Moscato, Leitung Regina Moscato, Leitung 
regina.moscato@seelsorgeraum-berg.chregina.moscato@seelsorgeraum-berg.ch

Patrik Brunschwiler, Pfarradministrator Patrik Brunschwiler, Pfarradministrator 
patrik.brunschwiler@seelsorgeraum-berg.chpatrik.brunschwiler@seelsorgeraum-berg.ch

Anita Höfer, sozialdiakonische Mitarbeiterin Anita Höfer, sozialdiakonische Mitarbeiterin 
Telefon 077 512 85 33Telefon 077 512 85 33

Pikett-Nr. dringende Anliegen:  079 920 27 65Pikett-Nr. dringende Anliegen:  079 920 27 65

Gottesdienste

17:30 Eucharistiefeier
 Dreissigster für
 Joseph «Alois» Bamert

SONNTAG, 16. Juni
Schindellegi 
09:00 Eucharistiefeier 
 Dreissigster für
 Heinrich Zimmermann
 Josef Urs Fuchs
 Stiftsjahrzeit für
 Franz Stössel-Schmid

Wollerau
10:30  Eucharistiefeier

MITTWOCH, 12. Juni
Wollerau
18:00  Rosenkranz «die Schweiz betet»

DONNERSTAG, 13. Juni 
Wollerau
08:30 Rosenkranz mit Aussetzung
09:00 Eucharistiefeier 

FREITAG, 14. Juni
Schindellegi
08:30 Rosenkranz 
09:00 Eucharistiefeier 

11. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Sonntagskollekte: Caritas Flüchtlings-
hilfe

SAMSTAG, 15. Juni
Wollerau
14:00 Trauung 
 Snejzana Poplasen und Ludwig 

Anton Lamprecht, Schwyzerstr. 5, 
Wollerau

10. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Sonntagskollekte: Pfarreiprojekt «ashia»
Kollekte Firmung: Karmel Heilig Blut 
Dachau

SAMSTAG, 8. Juni
Wollerau
17:30 Eucharistiefeier

SONNTAG, 9. Juni
Schindellegi 
09:30 Eucharistiefeier
 Firmung mit Mgr. Dr. Urban 

Federer OSB
 Musik: Erwin Füchslin, Trompete
 Stiftsjahrzeit für
 Agatha und Martin Wiget-Gämperli
 Marie und Josef Horat-Nauer

Wollerau
10:30  Eucharistiefeier mit Adrian Klima
 Stiftsjahrzeit für
 Mina Knobel-Rauchenstein
 Anita Zolger



MITTEILUNGEN

Kollekten
Sonntagskollekte – Pfarreiprojekt «ashia»: Die Spenden nehmen wir für 
unser Projekt «ashia» in Kamerun entgegen. Vielen herzlichen Dank.

Kollekte Firmung – Karmel Heilig Blut Dachau: Der Karmel Heilig Blut  
Dachau wurde 1964 nahe dem Gelände des ehemaligen Konzentrations-
lagers gegründet. Seither leben und beten Karmelitinnen an diesem 
Ort einstigen Grauens, um ihn zu einer Stätte des Opferns und des  
Gebets zu machen und gerade hier ein lebendiges Zeichen der Hoffnung 
aufzurichten. Während der Firmreise nach München über Christi Himmel-
fahrt durften die Firmkandidatinnen und Firmkandidaten die Schwes-
terngemeinschaft besuchen und mit ihnen beten. Ihr tagtäglich gelebtes 
Zeugnis hat alle zutiefst beeindruckt. Zur Unterstützung des so wichtigen 
Gebets am Gelände der heutigen KZ-Gedenkstätte Dachau nehmen wir 
am Firmgottesdienst die Kollekte für den Karmel Heilig Blut in Dachau 
auf. Herzlichen Dank für Ihre geschätzte Spende.

AUS DEM LEBEN DER PFARREIEN

10. Sonntag im Jahreskreis / Lesejahr B
Gen 3, 9–15
2 Kor 4, 13–5, 1
Mk 3, 20–35

Personelle Veränderung im Seelsorgeraum Berg
Im Zuge der Neustrukturierung der Aufgaben im Seelsorgeteam hat sich 
herauskristallisiert, dass Pfarradministrator Patrik Brunschwiler das Team 
des Seelsorgeraums Berg verlassen wird. Der Vorstand des Seelsorge-
raums dankt Patrik Brunschwiler für die wertvollen Dienste, die er über 
die Jahre hinweg geleistet hat und bis Ende Juni leisten wird. 
Seine Verdienste während der Pandemie und in bewegten Zeiten verdie-
nen hohe Anerkennung. Wir freuen uns auf die Mitarbeit von Dr. Andreas 
Fuchs als Pfarradministrator und von Hermann Bruhin als mitarbeitender 
Priester, die gemeinsam mit der Seelsorgeraumkoordinatorin Regina Mos-
cato die Seelsorge in Wollerau und Schindellegi sicherstellen werden.  

Vorstand SSR Berg

Ihre Hochzeit feiern
15.06. Snejzana Poplasen und Ludwig Anton Lamprecht
 Schwyzerstr. 5, Wollerau
Wir wünschen dem Brautpaar alles Gute und Gottes Segen.

Unser Neugetaufter
26.05. Dominik Weiler, Färberstr. 21, Wollerau
Wir wünschen der Familie alles Gute und viel Freude mit ihrem Sohn.

Unsere Verstorbenen
26.04. Alfred Rüegg, Alterszentrum am Etzel, Feusisberg
26.04. Julia Höfliger-Kolb, Alterszentrum am Etzel, Feusisberg
30.04. Anna Kälin-Ronner, Alterszentrum am Etzel, Feusisberg
01.05. Alois Bamert, alte Wollerauerstr. 24, Wollerau
04.05. Urs Fuchs, Etzelstr. 83, Feusisberg
07.05.  Werner Reichmuth, Alterszentrum Turm-Matt, Wollerau
08.05. Heinrich Zimmermann, Pfäffikonerstr. 14, Schindellegi
16.05. Hansjörg Waser-Jessner, Ober Hafen 2, Wollerau
27.05. Anna Paulina Kälin-Marty, Alterszentrum Turm-Matt, Wollerau
Herr, gib ihnen die ewige Ruhe…

Firmung
Seit letztem Herbst haben sich 22 junge Erwachsene aus 
Feusisberg, Schindellegi und Wollerau intensiv auf dem Firmweg auf den 
Empfang des Firmsakraments durch Abt Urban Federer am Sonntag,  
9. Juni, um 09:30 Uhr in der Kirche St. Anna, Schindellegi, vorbereitet. Fol-
gende junge Erwachsene aus Schindellegi und Wollerau werden in die-
sem Gottesdienst gefirmt: Nina Baranska, Silas Bauer, Timo Berthold,  
Claudia Doswald, Yara Eiholzer, Ramón Fiedler, Vanessa Has, Fernando  
Huber, Ellen Kässmeyer, Jonas Keller, Dominik Nauer, Jonas Nauer, Marisa 
Nauer, Mia Nock, Yuna Scheidegger, Flavia Schuler, Yanick Walker. Die rest-
lichen Namen sind auf der Seite der Pfarrei Feusisberg zu finden.

Martin Buck, Jugendseelsorger SSR Berg

VEREINE / GRUPPEN

«Singen im Gottesdienst»
Proben im Pfarreisaal Wollerau
Mittwoch, 12./19./26. Juni,19:30 Uhr
Freitag, 28. Juni, 19:30 Uhr
Probe in der Kirche am Freitag, 21. Juni, um 19:30 Uhr

«Ad hoc Chor»
Proben im Forum St. Anna
jeweils dienstags am 18./25. Juni um 19:30 Uhr

Gesprächskreis für Suchende, Skeptiker und 
Glaubende
Montag, 10. Juni, 18:00 –20:00 Uhr, Forum St. Anna
Offener Gesprächskreis für alle Interessierten im Forum St. Anna, Schin-
dellegi. Im Zentrum stehen (Glaubens-)Fragen der Anwesenden, die sie 
neu überdenken oder über die sie sich im Gespräch miteinander austau-
schen möchten. Bei Bedarf lassen wir uns dabei durch zusätzliche Inputs 
(Text, Wort und Bild) anregen. Für Getränke und kleinen Imbiss wird ge-
sorgt. Laurenz Wouters, Theologe / Religionslehrer SSR Berg 

GodüMi / Gottesdienst über Mittag 
Primarschule Wollerau, 2. bis 6. Klasse
Dienstag, 11. Juni, 11:35 Uhr Kirche St. Verena, Wollerau
Wir feiern gemeinsam Schulgottesdienst zum Thema «Feuer und Flam-
me» und geniessen anschliessend das Mittagessen im Pfarreisaal. 
 Laurenz Wouters, Karin Bielow Katecheten SSR Berg

Chinderfiir Thema «Ferien»
Sonntag, 16. Juni, 10:00 Uhr, Pfarreisaal Wollerau
Passend zum Thema «Ferien» wird uns ein «Feriengast» verzaubern. Wir 
freuen uns auf euch. Alex Götz, Familienpastoral SSR Berg

Blumenteppiche für Fronleichnam im SSR Berg
In Schindellegi

 In Wollerau



Freie Evangelische Gemeinde Höfe
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Die Konfirmation ist und 
bleibt ein Grundstein 
der reformierten Kirche
An diesem Sonntag und am Sonntag vor 
zwei Wochen fanden bzw. finden die Kon-
firmationsgottesdienste der Evangelisch- 
reformierten Kirchgemeinde Höfe statt. Zu-
sammen mit der Taufe ist die Konfirmation 
ein wichtiger Grundstein der reformierten 
Kirche. Die Konfirmation steht für ein mün-
diges Christentum. Den Reformatoren war 
es ein zentrales Anliegen, dass nicht die Kir-
che den Glaubensschatz verwaltet wie die 
Schweizer Nationalbank den Goldschatz. 
Stattdessen ist jeder selbst Schatzmeister 
seines Glaubens und trägt damit auch die 
Verantwortung dafür.

Unsere Gesellschaft verändert sich in vielen Din-
gen sehr schnell. Aber es gibt auch Dinge, die sich 
über viele Jahrzehnte bewährt haben und heute 
noch ganz ähnlich sind wie vor Jahren. Das «Ja» zur 
eigenen Taufe und zum eigenen Glauben hat sich 
in den Konfirmationsfeiern nicht verändert.
Beim Vergleich der drei Bilder aus den Jahren 1970, 
1995 und 2024 zeigen sich vor allem zwei Unter-
schiede. Der eine liegt in der Kleidung, der andere 
in der Zahl. Bei der Kleidung geben sich nach wie 
vor alle sehr viel Mühe. Aber eine Krawatte, die ein-
mal Pflicht war für die jungen Herren, ist heute 
eher die Ausnahme. Der andere Unterschied ist die 
Anzahl der Konfirmanden. Waren es früher einmal 
sehr grosse Gruppen und in den 90-Jahren Grup-
pen in der Grösse einer Schulklasse, so sind es in die-
sem Jahr jeweils nur 7 Jugendliche in jeder Gruppe.
Geschuldet ist dies nicht allein der Entfremdung 
von der Kirche, sondern es ist ebensosehr die Fol-

ge einer tiefen Geburtenrate. Kinder sind zu einer 
Mangelware in allen westlichen Gesellschaften  
geworden.
Wir freuen uns über jeden Jugendlichen, der sich 
entschliesst, das Konfirmandenjahr mitzumachen. 
In den Konfirmandenstunden sprechen wir darü-
ber, was es heisst, ein mündiger Mensch und Christ 
zu sein. Genauso wichtig sind die gemeinsamen 
Unternehmungen in der Gruppe. Die Konfirman-
den reisen gemeinsam, treffen sich an Konfirman-
dentagen und bereiten selbst einen grossen Teil 
des Konfirmationsgottesdienstes vor.
Wer im nächsten Schuljahr in die dritte Oberstufe 
kommt und Mitglied unserer Kirchgemeinde ist, 
der hat noch bis Anfang Juli die Chance, sich für 
das Konfirmandenjahr anzumelden. Für weitere 
Hinweise bitte ich darum, sich an einen Pfarrer 
unserer Kirchgemeinde zu wenden.

Pfarrer Klaus Henning Müller

Freie Evangelische Gemeinde Höfe Freie Evangelische Gemeinde Höfe 
Gemeindezentrum Kapellhof Gemeindezentrum Kapellhof 
Konradshalde 4, 8832 Wilen Konradshalde 4, 8832 Wilen 
Telefon 044 784 80 78 Telefon 044 784 80 78 
info@feg-hoefe.ch / www.feg-hoefe.ch info@feg-hoefe.ch / www.feg-hoefe.ch 
Pfarrer Jonathan FriessPfarrer Jonathan Friess

««  Das sicherste Zeichen für  Das sicherste Zeichen für  
das Vorhandensein der  das Vorhandensein der  

Gottesliebe ist die deutlich Gottesliebe ist die deutlich 
erkennbare Nächstenliebe.erkennbare Nächstenliebe.  »»

Edith Stein (1891–1942)  Edith Stein (1891–1942)  
deutsche Philosophindeutsche Philosophin

Gottesdienste
Sonntag, 9. Juni
10:00 Gottesdienst vor Ort oder ab ca. 10:30 Uhr im Livestream 

(www.feg-hoefe.ch/live) / Predigt: Stefan Lanz
 mit Kinder- und Teenagerprogramm
 anschliessend Cafeteria

Montag, 10. Juni
14:00 Nähtreff

Dienstag, 11. Juni
06:30 Frühgebet im Kapellhof

Mittwoch, 12. Juni
19:00 Gebetsabend

Donnerstag, 13. Juni
09:00 Frauengesprächsgruppe

Freitag, 14. Juni
18:30 Rise and Shine, Ladies Night

Sonntag, 16. Juni
10:00 Gottesdienst vor Ort oder ab ca. 10:30 Uhr im Livestream 

(www.feg-hoefe.ch/live) / Predigt: Jonathan Friess
 mit Kinder- und Teenagerprogramm
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